
Im Rahmen der Aktion 100 war es mir nach 
lieber Einladung möglich, an zwei besonde-
ren Sommerfesten teilzunehmen.

Den Auftakt startete die Gilde Eiche mit 
dem alljährlichen Grillfest. Während wir 
die Köstlichkeiten vom Grill- und Kuchenteam 
genossen, wurde eifrig von Hans Löscher für 
unsere Aktion 100 gesammelt. Der Betrag wur-
de schlussendlich wieder einmal aufgestockt. 
Somit hat man mich mit einem Scheck von  
€ 350,– überrascht. Wie könnte es anders sein, 
als zu genießen? Ein wunderbares Fest-Ambi-
ente an einem lauen Wiener Sommerabend mit 
vielen fröhlichen, gutgelaunten Gildefreundin-
nen und Gildefreunden.

Weit im Umkreis von Linz hat sich in den letz-
ten Jahren das „Nudeln“ von der Gilde Pa-
sching-Langenholzfeld herumgesprochen.  
Um einen bestimmten Preis kann man so viel 
essen wie man möchte. Man muss sich wahr-
lich anstrengen, wenn man alle verschiedenen 
Nudelbeilagen insbesondere alle Saucen testen 
möchte. Zum Abrunden gab es viele Köstlichkei-
ten, z. B. selbst gebackenen Kuchen. Jedes Jahr 
wird das Fest für eine karitative Organisation 
veranstaltet und im Sparschwein der Aktion 100 
befand sich außerdem ein Betrag von € 180,–. 
Ein Besuch vom VGM Michi Gruber und DGM 
Martin Niedermayer rundeten den Tag ab. 

Dieser gemütlich gestaltete Garten sowie eine 
Schar von netten Gildefreundinnen und Gilde-
freunden lud zum viel längeren Verweilen ein. 
Ein herzliches Danke euch allen und eurem GM 
Franz Lutzmayer.

Bitte informiert mich, wenn Ihr Aktionen, Festivi-
täten usw. veranstaltet und einen Betrag an die 
Aktion 100 spendet, damit ich euch zeitgerecht  
im GILDENWEG danken kann.

Herzlichst eure Theres 

AKTUELLES UND ALLGEMEINES

Aktion 100

Vor den Vorhang darf ich bitten:
» Gilde Kitzbühel wegen des Verkaufs der Gilden-Holzlilien
» Monika Grössenberger, Robert Kastner und Otto Kompacher
» Fam. Heidi und Jon Salmhofer für die vielen Sachspenden, die ich für meine

Flohmärkte erhalten habe

Die Museumsleitung freut sich zur neuen 
Ausstellung zum Thema

„Back to Gilwell“ 
100 Jahre Hochschule 
der Pfadfinderinnen 

und Pfadfinder 

ins Pfadfindermuseum einzuladen! 

Die Ausstellung soll sichtbar machen, dass 
die Leiterinnen und Leiter der Pfadfinder-
bewegung gut ausgebildet werden und wie 
sich die Ausbildung – vor allem die Wood-
badgeausbildung – im Laufe der letzten 100 

Jahre entwickelt hat. 

Die Ausstellung soll zeigen, wie großartig 
dieses System ist und dass die Pädagogik 
am neuesten Stand ist, ohne die Herkunft 
zu verleugnen. Und es soll auch ein wenig 
in Erinnerung gebracht werden, was es mit 
Gilwellpark, mit Mac Laren, Dinuzulu, dem 
Wassergspreng und der Reunion auf sich hat.

Wenn du selbst deine Woodbadge-Ausbil-
dung abgeschlossen hast, kannst du dich 
gerne in unsere Ausstellung einbringen. 
Nimm ein Porträtfoto (Passbildgröße) mit, am 
besten mit Woodbadge-Halstuch, und klebe 
es an den dafür vorgesehenen Platz bei dei-
ner Woodbadge-Patrulle. Wenn du dann auch 
noch das Jahr deines Kurses dazu schreibst, 
wäre das optimal. Hast du aber gar keine 
Möglichkeit in die Ausstellung zu kommen, 
dann schick uns dein Bild und die Informa-
tion dazu entweder mit der Post oder per 

E-Mail an pfadfindermuseum@gmail.com

Die Ausstellung läuft mindestens bis 
Sommer 2020. 

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag 17:00–21:00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung mit 
Christian Fritz (0664 / 477 71 17) sind auch 

andere Zeiten möglich.

Wir würden uns freuen, möglichst viele von 
euch wiederzusehen!

� Hilde Sensenbrenner und das Museumsteam 

Ein großes Danke an das Team der Gilde Eiche rund um 
GM Erwin Stary.
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